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Objekt: Mörser
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Am Markt 2
01809 Dohna
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Sammlung: Dohnaer Apotheke

Inventarnummer: III 460.1-2

Beschreibung
Der schwere gegossene Bronzemörser mit Stößel hat einen hohen, oben geweiteten Kopus
mit zwei gegenständigen Knaufhandhaben. Sowohl Fuß- als auch Mündungszone sind an
der Außenwandung durch horizontae Rillen geschmückt. Das birnenartige Ende des Stößels
ist an der Unterseite abgeplattet, der Griff ist T-förmig ausgebildet. Dieser Mörser wurde
lange Zeit in der Dohnaer Apotheke genutzt.

Im Mörser werden die Substanzen mit kreisförmigen Bewegungen durch den Stößel
zerrieben oder mit senkrechtem Druck zerstoßen. Mörser haben eine dicke Gefäßwand mit
glatter Innenseite. Reibschalen zeichnen sich durch eine raue Oberfläche in der Schale und
am Pistill aus. Ein Stößel ist meist schwerer und massiver, zudem muss seine Wölbung nicht
zur Wölbung der Arbeitsfläche passen, wie es bei einer Reibschale erforderlich ist.
In der Pharmazie werden seit Jahrhunderten Mörser und Stößel genutzt, um zum Beispiel
Arzneidrogen mit ätherischen Ölen zu zerstoßen.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, gegossen
Maße: Mörser: 14,8 x 16,5 x 15,5 cm, Stößel: 22,5 x

6,7 x 4,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1750-1900
wer
wo

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/35160


• Apotheke
• Apothekenzubehör
• Mörser (Gefäß)


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

